
SPATENSTICH AM KNOTENPUNKT – 
 HIER NEHMEN VISIONEN FAHRT AUF

RIEBECKPLATZ

Und wann kommen Sie nach Halle? 
www.halle-investvision.de

Der Riebeckplatz ist das infrastrukturelle Herz der Stadt. 
Er bietet ein bislang ungenutztes Potenzial von ca. 
63.000 m² BGF auf über 36.000 m² zentrums- und 
bahnhofsnahen, vollständig erschlossenen Baufl ächen. 
Für den im Inneren verkehrstechnisch bereits neugestal-
teten Platz spricht außerdem eine moderne Infrastruktur, 
in der Tram-, Bus- und Autoverkehr harmonisch zusam-
menfl ießen. Am direkt angrenzenden Hauptbahnhof
entsteht aktuell für 800 Mio. Euro die größte Zug-
bildungsanlage Ostdeutschlands sowie der Anschluss 
an die ICE-Sprinter-Strecke Berlin – München.* 

Investoren profi tieren von der unkomplizierten Vermitt-
lung und der planerischen Freiheit. Das Gelände unter-
liegt keinem rechtsverbindlichen Bebauungsplan. Nach 
städtebaulichem Leitbild ist eine Bauhöhe von 33 m 
(10 Stockwerke) zulässig. Darüber hinaus ist ein Turmbau 
bis zu einer Höhe von 66 Metern vorgesehen. Das Süd-
West Baufeld bietet das Potenzial für ein zentrales städ-
tisches Kongresszentrum mit einer Kapazität für mehr als 
1.000 Teilnehmer. 

Bereits jetzt befi nden sich visionäre Projekte in der Um-
setzung: ein hochmodernes Wohn- und Geschäftshaus 
sowie ein Hotel der gehobenen Klasse mit über 170 Zim-
mern entstehen auf dem Nord-West Baufeld. An diesem 
ersten Investment von über 40 Millionen Euro zeigt sich 
die klare Überzeugtheit der Investoren von der einma-
ligen Chance am Riebeckplatz und seinen 1-A-Flächen.

Das Entwicklungspotenzial des Riebeckplatzes liegt in Büro, Hotel, Handel und Wohneinheiten. 
Ab 2018 direkt auf der ICE-Sprinter-Strecke Berlin – Halle – München gelegen, haben erste Inves-
toren die Chance erkannt und realisieren schon jetzt visionäre Projekte.

* geplante Fertigstellung 2018

63.000 M² POTENZIAL 
AUF VIER BAUFELDERN MIT 

STÄDTEBAULICHEM LEITBILD

ZENTRALE LAGE DIREKT AM
HAUPTBAHNHOF HALLE (SAALE)
AUF DER ICE-SPRINTER-ACHSE

BERLIN – HALLE – MÜNCHEN*

30.000 BAHN-REISENDE UND 
20.000 TRAM-NUTZER TÄGLICH

ALLE VER- UND ENTSORGUNGS-
MEDIEN LIEGEN AN 

89.000 KRAFTFAHRZEUGE 
PRO TAG IM KREISVERKEHR 

UND AUF DER ÜBERFÜHRUNG

Baugrundstück: 11.025 m²

für Bebauung bis 33 m,

erste Projekte entstehen

Baugrundstück: 8.066 m²

für Bebauung bis 33 m 

oder 10 Geschosse

NORD-WEST NORD-OST

Baugrundstück: 15.784 m²

für Bebauung bis 33 m,

davon 13.739 m² für Hotel-

und Kongresszentrum

Baugrundstück: 1.531 m²

für Bebauung bis 66 m

mit vorhandenem Bus-

bahnhof 

SÜD-WEST SÜD-OST

Halle ist eine prosperierende und wachsende Stadt in 
der Mitte Deutschlands mit jährlich über 20.000 Stu-
denten in den Bereichen Wissenschaft und Medien. 
Fachkongresse der nationalen Akademie der Wissen-
schaften, der Universität Halle-Wittenberg, des Tech-
nologie und Gründerzentrums, des Mitteldeutschen 
Mediazentrums, der ortsansässigen Institute wie z.B. 
Frauenhofer, MDR und andere locken jedes Jahr meh-
rere zehntausende Besucher in unsere Stadt.  Für Groß-
veranstaltungen dieser Art sucht die Stadt Halle (Saale) 
Betreiber und Investoren eines Kongresszentrums: mo-
derne Veranstaltungsräume, angebunden an ein hoch-
wertiges Hotel, perfekt gelegen zwischen der histor-
sichen Altstadt und dem Hauptbahnhof, in Laufweite 
zum Boulevard und direkt am größten Verkehrsknoten-
punkt der Metroporegion Mitteldeutschland gelegen. 

Das Areal eines ehemaligen Hotels, soll Standort des 
neuen zentralen Tagungs- und Kongresshoteld der Stadt 
werden. Eines von vier Baufeldern auf dem Riebeckplatz.

Mit der Eröffnung der neuen ICE-Sprinter-Verbindung 
sind Reisende aus Berlin in weniger als einer Stunde in 
Halle, aus München in weniger als drei Stunden. Diese 
Verkehrsinfrastruktur und die unmittelbare Nähe zum Air-
port Leipzig/Halle, rückt den Halleschen Riebeckplatz in 
den Fokus von Investoren. Die ersten Projekte entstehen. 

Doch noch ist Platz — für das zentrale Hotel- und Kon-
gresszetrum für  mehr als 1.000 Teilnehmer. Aufgrund 
der Lage und Verkehrsanbindung ist der Standort ideal 
und wie gemacht für Ihr Projekt.

DAS HOTEL- UND KONGRESSZENTRUM DER
      STADT - HIER KANN ES ENTSTEHEN.
Der Riebeckplatz ist das infrastrukturelle Herz der Stadt Halle (Saale) und Eingangstor zur 
historischen Innenstadt mit bislang ungenutztem Potenzial. Die Vision: ein Dienstleistungsquartier 
mit dem zentralen Hotel- und Kongresszentrum. Die Stadt sucht Visionäre.

Sie wollen Ihre Vision in Halle umsetzen?
Ich bin für Sie da. 24/7.
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MANUELA HINNIGER
Business Development Manager

+49 345 221 4839     
manuela.hinniger@halle-investvision.de

ALLE INFOS AUF EINEN 
KLICK. HIER.

www.halle-investvision.de/riebeckplatz

Erste Ideen gibt es bereits.                (c) 2017 Marggraf Arc.

Haupt-
bahnhof

RIEBECK-
PLATZ

4 HEKTAR POTENZIAL 
IM SÜD-WEST BAUFELD 
DES RIEBECKPLATZES

SPATENSTICH AM KNOTENPUNKT –
HIER NIMMT DIE ZUKUNFT FAHRT AUF

RIEBECKPLATZ & ZUKUNFTSZENTRUM

Das Potenzial des Riebeckplatzes liegt in Büro, Hotel, Handel und Wohneinheiten. Direkt auf der ICE-
Sprinter-Strecke Berlin–Halle–München gelegen, haben erste Investoren die Chance erkannt. Hier 
wird auch das Zukunftszentrum für Deutsche Einheit und Europäische Transformation entstehen.

HALLE SAALE INVESTVISION
Entwicklungs- und Verwaltungsgesellschaft 

Halle-Saalkreis mbH

Marktplatz 1

06108 Halle (Saale)

Germany

T  +49(0)345 221 4761 

F  +49(0)345 221 4761

www.halle-investvision.de ALLES AUF EINEN KLICK
halleinvest.de/riebeckplatz

Der  Riebeckplatz  ist  das  infrastrukturelle  Herz  der  Stadt. 
Tram-, Bus-, Auto- und Bahnverkehr fl ießen hier harmonisch 
zusammen. Der Stadtraum ist regional und überregional 
hervorragend angebunden, vollerschlossen und besitzt den 
Charme der fußläufi gen Erreichbarkeit vom historischen 
Marktplatz und dem Hauptbahnhof. Die Deutsche Bahn in-
vestierte fast eine Milliarde Euro in die größte Zugbildungs-
anlage des Landes. Halle ist Herzstück der neuen Sprinter-
Verbindung Berlin–Halle–München und wurde so zu einem 
der modernsten Bahnknoten Europas. 

Der Standort überzeugt: Ein hochmodernes Wohn- und 
Geschäftshaus und ein Hotel entstanden für über 40 Mio. 
Euro. Auf dem Nord-Ost und Süd-Ost Baufeld werden neue 
Bauvorhaben den Stadtraum maßgeblich prägen, wie das 
über 70 Meter hohe Hotel- und Bürogebäude mit Skybar, 
Dachgarten und Fahrradparkhaus. 

Hier wird bis 2028 für 200 Mio. Euro auch das „Zukunftszent-
rums für Deutsche Einheit und Europäische Transformation“ 
entstehen. Die Bundesregierung will von hier aus Europa-
weit Impulse setzen und jedes Jahr über 1 Million Besucher 
mehr nach Halle locken. Die Bundesregierung startet dafür 
einen internationalen Architekturwettbewerb. 

NORD-WEST

11.025 m² für Bebauung 
bis 33 m, erste Projekte 
entstehen

NORD-OST

Standort des neuen 
Zukunftszentrums.

SÜD-WEST

780 m² Baugrundstück, 
südlich angrenzend ehe-
maliges Hotel auf 14.000 m².

SÜD-OST

Baugrundstück bereits 
verkauft, Projekt aktuell 

in Vorbereitung.
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